
204. Ausgabe

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Wir bedanken uns für die eingegangenen Spenden mit einem herzlichen Vergelt´s Gott! Die Trach-
tenmusikkapelle brillierte beim Cäcilia-Konzert in der Mittelschule. Der Neukirchner Advent mit 
Veranstaltungen in der Marktstraße, mit Lesungen und Konzerten im cinetheatro und im Kammer-
landerstall lädt zum Besuch ein. Die USC-Kicker bekommen ab der Frühjahrssaison einen neuen 
Trainer. Den Innerhofer-Zwillingen gratulieren wir zu ihren super Leistungen in der zu Ende gehen-
den Laufsaison, unseren Ausnahme-Wintersportlerinnen Sarah und Wilma wünschen wir erfolgrei-
che Wettkämpfe und allen Tourismusbetrieben einen guten Saisonverlauf.
Viel Spaß und Muße beim Lesen der 204. Ausgabe sowie ein friedliches Weihnachtsfest und das 

Beste für das neue Jahr entbietet euch allen -Team!

Dezember 2024



2
dankl.net GmbH
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T +43 6565 6239-0
E	 office@dankl.net
W	 dankl.net

Marktstraße	179
5741	Neukirchen	am	Grv.
Österreich

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner,
liebe Technikfans.

Die letzten Wochen des Jahres sind angebrochen und wir möchten 
uns bei allen Kundinnen und Kunden, sowie bei unseren Partnern für 
die Treue und für das Vertrauen bedanken. Ein großer Dank gilt auch 
unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren Einsatz.

Noch unschlüssig in der Geschenkplanung für Weihnachten? In 
unseren Shops finden sich viele tolle Ideen, die garantiert für
strahlende Augen sorgen!

Das Team Dankl wünscht frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr 2025.

Frohe
Weihnachten
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Weihnachts - Gewinnspiel:

Jetzt teilnehmen und Miele "Duoflex" 
Akku-Sauger gewinnen.

Teilnahme in unseren Shops in
Neukirchen und Bramberg oder
über unsere Social-Media-Kanäle.

Das Gewinnspiel endet am 19.12.2024.
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Im November konnten wir eine nette Wande-
rung über den Sonnenwanderweg von Neukir-
chen nach Bramberg durchführen. In Bramberg 
angekommen, wurde der Hunger mit Würstel 
gestillt. Es war ein sehr netter gemütlicher 
Herbstnachmittag. 

Unsere nächste Veranstaltung ist, wie schon 
gewohnt, das Silversterfeuerbrennen Einöd. 
Wir freuen uns schon auf dieses nette Event – 
wo wir das Jahr gemütlich ausklingen lassen 
werden.

Das Klettern in der Tourismusschule ist nun 
auch wieder möglich. Mario Breuer betreut un-
sere Klettergruppe vierzehntägig am Freitag. 
 
Unser Programm für das Jahr 2025:

25.01.2025	 Freeride Wildkogel
08.02.2025	 Skitour 
01.03.2025	 Fasching  
19.04.2025	 Osternestsuchen 
24.05.2025 	 Klettersteig 
21.06.2025	 Sonnwendfeuerbrennen 
19.07.2025 	 Adventurepark Ainet 
02.08.2025	 Boulder Grill & Chill 
9./10.08.25 	 Obersulzbachtal
		  Kürsinger ÜN Gletschersafari 
20.09.2025	 Wiegenwald 
11.10.2025	 Wanderung Frühmesser -	 	
		  Steinkogel - Steineralm 
15.11.2025	 Erste Hilfe, Bergrettungsheim 
31.12.2025	 Silvesterfeuerbrennen

Wir hoffen, es ist wieder für jeden was dabei 
und freuen uns, mit euch die Schönheit der Na-
tur zu entdecken. Unsere Veranstaltungen sind 
auch in der GEM2GO App (Gemeindeinfo) er-
sichtlich.

Weitere Termine, Berichte über die Veranstal-
tungen bzw. auch viele Fotos findet ihr auf un-
serer Homepage www.alpenverein.at sowie auf 
Instagram: @avjugend_oberpinzgau 
Anmeldungen zu den Veranstaltungen (gerne 
auch zum Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s 
bei Manuela Hofer: 0664/88188766 oder email: 
fuschi@live.at

Euer AV-Team 
Bericht: Claudia Fuschlberger

Fotos: Daniel Breuer (alpindis)

Alpenvereinsjugend
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Landjugend Bramberg startet neues 
Kapitel mit Anna Mair und Hannes 
Innerhofer an der Spitze 

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
wählte die Landjugend Bramberg nicht nur ei-
nen neuen Vorstand, sondern blickte auch auf 
ein ereignisreiches Vereinsjahr zurück. Im ge-
mütlichen Rahmen des Wanderhotels Kirchner 
in Mühlbach trafen sich über 40 Mitglieder, um 
gemeinsam zu feiern und die Weichen für die 
Zukunft zu stellen. Die Jahreshauptversamm-
lung wurde mit der Begrüßung der Ehrengäs-
te eröffnet. Allen voran durften wir Ortsbauer 
Bernhard Hochwimmer und seine Ehefrau Eva, 
die die Ortsbäuerin Eva Schösser vertrat, begrü-
ßen. Auch Vertreter der Landjugend Salzburg, 
des Bezirkes Pinzgau sowie der benachbarten 
Landjugenden Mittersill-Hollersbach und Utten-
dorf waren zahlreich erschienen. Leider muss-
te auf die Teilnahme von Bürgermeister Hannes 
Enzinger, Vizebürgermeister Georg Meilinger 
und Fahnenpatin Rita Empl verzichtet werden. 
Der Tätigkeitsbericht von Victoria Hochwimmer 
ließ die zahlreichen Aktivitäten des vergange-
nen Jahres noch einmal lebendig werden. Von 
lustigen Veranstaltungen über soziale Projekte 
bis hin zu sportlichen Herausforderungen - die 
Landjugend Bramberg war wieder sehr aktiv. 
Besonders hervorgehoben wurden die enga-
gierten Mitglieder Linda Hochwimmer, Hannes 

Innerhofer, Julian Stöckl, Anna Mair, Thomas 
Hofer und Markus Voithofer, die für ihren Einsatz 
ausgezeichnet wurden. Ein Höhepunkt der Ver-
sammlung war der Wechsel in der Leitung. Nach 
sieben erfolgreichen Jahren als Leiterin übergab 
Julia Hochwimmer (Moa) das Amt an Anna Mair 
(Boaleiten). Josef Mair (Boaleiten) schied eben-
falls nach drei Jahren als Leiter aus und Hannes 
Innerhofer (Hieburg) übernahm seine Funktion. 
Für ihr langjähriges Engagement wurden sie von 
der Salzburger Landjugend mit hohen Auszeich-
nungen geehrt. Julia erhielt das höchste Ehren-
abzeichen der Salzburger Landjugend, Josef 
Mair das Leistungsabzeichen in Bronze. Anna 
und Hannes präsentierten ihre Visionen für die 
Zukunft. Sie wollen die Traditionen der Landju-
gend Bramberg bewahren und gleichzeitig neue 
Impulse setzen. Dabei stehen unter anderem 
die Förderung der Gemeinschaft, die Stärkung 
des ländlichen Raums und die Beteiligung an so-
zialen Projekten im Mittelpunkt. In entspannter 
Atmosphäre klang die Versammlung aus. Die 
Landjugend Bramberg blickt zuversichtlich in die 
Zukunft und freut sich auf viele gemeinsame Er-
lebnisse. Mit einem neuen Vorstand und vielen 
engagierten Mitgliedern steht einem erfolgrei-
chen Vereinsjahr nichts mehr im Wege.
Die Landjugend Bramberg lädt alle Interessier-
ten herzlich ein, Teil dieser tollen Gemeinschaft 
zu werden.

Julia Hochwimmer

Landjugend

Gruppenbild Landjugend Neukirchen Ausscheidende Ausschussmitglieder 

Neuer Ausschuss
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SPAR im Pinzgau
wünscht allen Kund:innen
schöne weihnachten und 

erholsame feiertage.
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SPAR PREMIUM
Norwegischer
Räucherlachs
von Hand filetiert und
gesalzen,
100-g-Packung

6.99
statt 7.99

Ersparnis 1.-
(per kg 69 90)

SPAR PREMIUM
Pane Guttiau
Fladenbrot nach typisch
sardischem Rezept,
200 g

3.29
per Packung

Aktuell!
(per kg 16.45)

DESPAR PREMIUM
Aceto Balsamico
di Modena IGP
Invecchiato
Lagerung mind. 3 Jahre
in Weinfässern untersch.
Holzarten, wodurch er
sein abgerundetes, leicht
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Ersparnis 1.-
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versch. Sorten, ca. 23 % Fett absolut,
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-20%
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Mengenvorteil
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SPAR-App!
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Das Feuerwehrjahr 2024 neigt sich dem Ende 
zu: Die Feuerwehr kam am 29.11.2024 zur letz-
ten planmäßigen Übung für heuer zusammen. 
Zusammen mit der Bergrettung wurde ein Fahr-
zeugabsturz im steilen Gelände beim Zinken-
werk beübt. Vielen Dank den Kameradinnen und 
Kameraden der Bergrettung für die gemeinsame 
Übung.

In letzter Zeit ertönten zweimal die Sirenen un-
tertags: Am 04.11. kam es am Sonnberg unweit 
der Mittelstation zu einem Einsatz mit umge-
stürztem Bagger und am 11.11. ereignete sich 
ein schwerer Verkehrsunfall bei der Westeinfahrt 
auf der Bundesstraße.

Am 12.10. stellten sich gleich zwei Gruppen der 
Feuerwehr Neukirchen der technischen Leis-
tungsprüfung. Alle Teilnehmer erreichten das 
Bewerbsziel und so konnten im Beisein unseres 
Abschnittsfeuerwehrkommandanten Peter Leo 
sechs Kameraden mit dem Leistungsabzeichen 
der Stufe II (Silber) und vier in der Stufe III 
(Gold) ausgezeichnet werden.

Am Abend veranstalteten wir anschließend un-
ser diesjähriges Feuerwehr-Watten in der Zeug-
stätte.
Unsere Feuerwehrjugend hat sich zuletzt wieder 
zu spannenden Übungen zusammengefunden 
und sich intensiv auf die kommende Erprobung 
am 14.12. vorbereitet. Dabei gilt es, das er-
lernte Wissen und Können aus dem Bereich des 
Feuerwehrwesens unter Beweis zu stellen. Bei 
der anschließenden Weihnachtsfeier findet auch 
das Feuerwehrjugend-Jahr im Beisein der Eltern 
einen gemütlichen Ausklang. Offizieller Schluss-
punkt ist aber auch heuer wieder die Überbrin-
gung des Friedenslichtes bei der Feuerwehr-
zeugstätte am Heiligabend. 
Um laufend über das Feuerwehr-Geschehen in-
formieren zu können, wird im Hintergrund der-
zeit an einer neuen Webseite für die Feuerwehr 
gearbeitet. Bis zum Neustart bleibt die bisheri-
ge Homepage aber online. Alle Berichte sind wie 
gewohnt immer auch auf Facebook und Insta-
gram nachzulesen.
Die Kamerad*innen der Freiwilligen Feuerwehr 
wünschen allen Neukirchnerinnen und Neukirch-
nern eine besinnliche Adventszeit, jetzt schon fro-
he Weihnachten und ein gutes, neues Jahr 2025!

Für die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Neukirchen

Marco Lerch

FRIEDENSLICHT
Auch heuer holt unsere Feuerwehrjugend wie-
der das Friedenslicht aus Bethlehem zu uns nach 
Neukirchen. Das Friedenslicht kann am Heilig-
abend, 24.12. von 8 bis 14 Uhr bei uns in der 
Zeugstätte geholt werden. 

Freiwillige Feuerwehr
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Anfang November hatten wir im Pfarrheim einen 
netten Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. Ein-
geladen wurden die Mesner Hubert Fauska 
und Franz Egger, Kistenlehen. Auch die Mes-
ner-Damen Martina Scharr, Klara Wöhrer und 
Monika Nindl waren in der Kaffeerunde dabei. 
Hubert und sein Team üben den Mesnerdienst 
ehrenamtlich über viele Jahre aus. Franz Egger, 
Kistenlehen, ist sogar seit über 60 Jahren Mes-
ner in Neukirchen. Manfred Meilinger war auch 
in der geselligen Runde mit dabei. Manfred ist 
der gute „Geist“, der täglich die Kirche auf- und 
zusperrt. Die Katholische Frauenbewegung hat 
sich für die vielen ehrenamtlichen Stunden, die 
sie für die Pfarre ausüben, mit Gutscheinen der 
Neukirchner Kaufleute bedankt.
Sehr gut besucht war der 1. Oberpinzgauer 
Frauensalon im Kammerlanderstall. Thema 
dieser Veranstaltung war „Frauen – Kirche 
– Ehrenamt“. Zu diesem Thema diskutierten 
Susanne Hirschbichler aus Mittersill, ehem. 
Regionalleiterin der Kfb Oberpinzgau und Bir-
git Knapp, Obfrau des Pfarrgemeinderates. Die 
Moderation hatte Sonja Ottenbacher, ehem. 
Bürgermeisterin von Stuhlfelden. Das Ehren-
amt, speziell im kirchlichen Bereich, ist in der 
Gesellschaft immer wieder vorhanden. Das eine 
oder andere Mal fehlt jedoch die Wertschätzung 
bzw. die Anerkennung für dieses so wichtige 
Amt. Wer mit Freude ein kirchliches Ehrenamt 

ausübt, tut nicht nur für andere etwas, sondern 
tut auch viel für sich selbst. Musikalisch um-
rahmt wurde die Veranstaltung vom Chor Neu-
kirchen. Zum Abschluss gab ein noch eine klei-
ne Verpflegung mit Getränken.
Das Jahr schreitet voran und schon beginnt 
wieder der Advent. Die Mittwoch-Gottesdiens-
te werden wieder musikalisch gestaltet und im 
Anschluss an die Gottesdienste findet wieder 
„Zommkemma im Advent“ statt. Auch die 
Katholische Frauenbewegung hat wieder einen 
Stand und zwar am Mittwoch, 11. Dezem-
ber 2024. Es gibt wieder Glühwein, Punsch 
und Kastanien. Auch selbstgemachte Kekse 
und Brote werden zum Verkauf angeboten. 
Wir suchen noch fleißige Helfer*innen, die uns 
Kekse, Kletzenbrot und Brot backen und diese 
Köstlichkeiten am Mittwoch, den 11. Dezember 
2024, direkt vor dem Gottesdienst vorbeibrin-
gen. Die Kekse sind bereits am Dienstag, 10. 
Dezember 2024, um 16.00 Uhr, im Pfarrheim 
abzugeben. Wir freuen uns über viele selbst-
gebackene Köstlichkeiten. Ein großes „Danke“ 
bereits jetzt an alle freiwilligen Helfer*innen/
Bäcker*innen. Wir freuen uns immer, wenn un-
sere Veranstaltungen gut angenommen werden 
und viele Besucher kommen.

Gertrud Lechner
Obfrau KfB-Neukirchen

Katholische FrauenschaftKatholische Frauenschaft
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Wir freuen uns riesig, dass Leni uns für die Ver-
teilung ihrer neuen Sagenbücher mit ins Boot 
geholt hat.
Der Elternverein wird in den nächsten Wochen 
auf einigen Veranstaltungen präsent sein, da-
mit dieses tolle Buch hinausgetragen wird. 
Durch die Bausteinaktion, welche im letzten 
Sporkulex beworben wurde, ist das Werk zur 
Gänze finanziert. 

Der Kaufpreis von € 25 kommt zu 100% 
einem guten Zweck und auch unseren Kin-
dern zugute.

Wir würden uns freuen, wenn wir viele Weih-
nachtsfeen und Wichtel finden, welche am Ver-
kauf mithelfen. Wer Interesse hat, kann sich 

gerne Bücher in geringer Stückzahl abholen 
und mit diesen dann Großeltern, Nachbarn etc. 
besuchen. 
Wir denken, dass dies ein tolles Geschenk für 
Jung und Alt wäre.
Bei Interesse melde dich bitte bei Margret Mit-
terer +43 664 44 22 573
Wozu der Erlös verwendet wird, entscheidet 
sich im neuen Jahr. „Tue Gutes und sprich da-
rüber“

Alleine können wir so wenig tun, gemein-
sam können wir so viel erreichen.

Margret Mitterer & Team

Elternverein

Mein Name ist Breuer Stefan, ich bin 27 Jahre alt und bin Physiotherapeut und 
Praxisinhaber der Physiotherapie Neukirchen.
 
Der Patient steht für mich im Mittelpunkt. Patientenorientierte Therapie, 
evidenzbasierte Behandlungsmethoden und eine gute interdisziplinäre 
Zusammenarbeit stehen für mich ganz oben. Dafür versuche ich zwei Konzepte 
patientenorientiert zu kombinieren: Einerseits die Sportphysiotherapie für aktive 
und progressive Belastungssteigerung sowie andererseits manuelle 
physiotherapeutische und osteopathische Behandlungstechniken für ganzheitliche 
Hands-on Behandlungen. Gesundheit ist die Basis für ein glückliches Leben. 
Bewegung ist Leben. Wenn der Körper aufgrund von Überlastung oder Unfällen 
nicht mehr zu 100 Prozent funktioniert, ist es wichtig wieder die vollständige 
Funktionalität herzustellen.
 
Wir sind Experten in den Bereichen Physiotherapie und Training. Wir unterstützen 
DICH gerne auf deinem Weg. Nur mit einem ganzheitlichen Ansatz kann man 
Gesundheit langfristig fördern und aufrecht erhalten. Dafür stehe ich mit meinem 
Namen. 

Breuer Stefan, BSc. Physiotherapeut

Aschamgasse 148/1, 5741 Neukirchen, www.physiotherapie-neukirchen.at, 0664/75177598

Physiotherapie Neukirchen - Breuer Stefan
… seit 2024 in der Aschamgasse 148/1
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Die bereits angekündigte erweiterte Neuauflage von 
Leni Wallners Sagenbuch erscheint druckfrisch recht-
zeitig vor Weihnachten. Bestehende und neue Sagen 
sowie zahlreiche alte Geschichten aus Neukirchen und 
dem Oberpinzgau sind in dem 180 Seiten umfassenden 
Buch zu finden.  
 
Das Besondere an diesem Druckwerk ist, dass der ge-
samte Verkaufserlös einem Sozialprojekt in Neukirchen 
gespendet wird, welcher Kindern und Jugendlichen  
zugute kommt, die Hilfe benötigen. Zahlreiche Unter-
stützer, heimische Betriebe und private Förderer, haben 
es möglich gemacht, dieses großartige Buchprojekt 
umzusetzen – ein herzliches Dankeschön dafür!  
 
„Neukirchner Sagen und Gschichtl“ kann am Neukirch-
ner Adventmarkt oder über den Elternverein (Tel. Nr. 
0664 / 44 22 573)  erworben werden. Zudem ist es in 
Geschäften und Institutionen erhältlich.  
Mit Ihrem Kauf tragen auch Sie einen Teil zur Unterstüt-
zung dieses Sozialprojektes bei!  

Buchvorstellung 
Neukirchner Sagen und Gschichtl 

 

13. bis 15. Dezember 2024 
FR 16:00 Uhr, SA 14:30 Uhr & SO 14:00 Uhr 

beim Neukirchner Adventmarkt  
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Es ist soweit! Das neue Buch von Leni Wallner  
„Neukirchner Sagen und Gschichtl“ ist fertig!
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120. Jahreshauptversammlung
Am 14. September 2024 hielt die Kameradschaft 
ihren Kirchgang mit anschließender Jahres-
hauptversammlung im Hotel Steiger in Neukir-
chen ab. Die Trachtenmusikkapelle Neukirchen 
begleitete traditionell die Kameraden und alle 
Ehrengäste in die Kirche und anschließend zum 
Kriegerdenkmal am Marktplatz.  Anschließend 
folgte der Abmarsch zum Hotel Steiger wo die 
120. Jahreshauptversammlung durch unseren 
Obmann Hans Jörg Graber abgehalten wurde. 

IM RAHMEN DER GENERALVERSAMMLUNG WUR-
DEN FOLGENDE EHRENZEICHEN VERLIEHEN.

10 Jahre SKB - Christoph Scharler

25 Jahre SKB - Christian Lechner, Franz 
Schwarzenbacher, Thomas Wöhrer, Hubert 

Fauska, Kurt Pointinger, Manfred Wöhrer, Flori-
an Brunner, Johann Krahbichler, Josef Pleikner, 
Herbert Wöhrer, Franz Lechner

40 Jahre SKB - Peter Stöckl, Christian Dreier, 
Franz Graber, Josef Steiger, Johann Hotter 

50 Jahre SKB - Fritz Hutter, Hermann Hofer, 
Erwin Rendl, Hans Stadler, Siegfried Kerrer, 
Gottfried Wechselberger

60 Jahre SKB - Alfred Lechner, Simon Brunner, 
Kurt Windberger

Am 27. Oktober feierte unser Obmann, Kame-
rad Hans Jörg Graber, seinen 70. Geburtstag. 
Zu diesem besonderen Anlass gratulierten eine 
Abordnung der Kameradschaft und Bürger-
meister Andreas Schweinberger auf das Herz-
lichste. Der Kameradschaftsbund wünscht noch 
viele und vor allem gesunde Jahre mit unserem 
Obmann Hans Jörg.

Der Kameradschaftsbund gratuliert allen runden 
Geburtstagskindern nochmals recht herzlich.

Der Kameradschaftsbund wünscht allen frohe 
Weihnachten und alles Gute für das Jahr 2025.

PS: Das Kriegerdenkmal sollte auch ein Denk-
mal für den Frieden sein.

Schriftführer
Wolfgang Bonemaier & Franz Lechner

Obmann Hansjörg Graber

Kameradschaftsbund

Jubilar Hans Jörg Graber, Bürgermeister Andreas Schweinberger, 
Klaus Nindl, Alois Möschl, Werner Breuer, Hans Möschl, Martin 
Möschl, Hans Möschl, Erwin Bachmaier

Glückwunsch zum 60. Geburtstag Glückwunsch zum 70. Geburtstag

Jubilar Bruno Nindl, Klaus Nindl 
und Martin Möschl

Jubilar Franz Graber, Franz Klettl 
und Erwin Bachmaier

Jubilar Helmut Eisl und Erwin 
Bachmaier

Jubilar Hermann Wechselberger 
und Erwin Bachmaier

Das Jahr 2024 neigt sich dem Ende zu. Zeit für das Rotkreuz-Team der Dienststelle Wald im Pinzgau auf 
ein spannendes Jahr zurückzublicken.

Führungswechsel
Das abgelaufene Jahr stand für das Rote Kreuz in Wald im Pinzgau im Zeichen eines Führungswechsels. 
Die langjährige, interimistische Führung der Dienststelle Wald im Pinzgau ging am 15. März zu Ende. 
Gerald Hollaus und Florian Möschl übergaben ihre Ämter dem neuen Abteilungskommandanten Fabian 
Hofer und seinem Stellvertreter Tobias Möschl. Das Team des Roten Kreuzes bedankt sich sehr herzlich 
bei dem bisherigen Führungsteam und wünscht den neuen Kommandanten alles Gute für die kommenden 
Aufgaben.

Neues Rettungsfahrzeug
Die Rettungsfahrzeuge des Roten Kreuzes müssen aufgrund ihrer hohen Kilometerleistungen regelmäßig 
ausgetauscht werden. Ende September war es in Wald wieder einmal soweit und es wurde ein neues Ret-
tungsfahrzeug in Betrieb genommen. Die Finanzierung erfolgte zur Gänze durch das Rote Kreuz Pinzgau.

Bewirk was!
Im Roten Kreuz Salzburg gibt es viele Möglichkeiten, sinnstiftend aktiv zu sein. So auch in Wald, Krimml 
und Neukirchen: Du übernimmst verantwortungsvolle Aufgaben, sammelst Erfahrung für’s Leben und 
hilfst Menschen in Not. So helfen unzählige Salzburger:innen im Rettungsdienst ein dichtes Netz der Hilfe 
und Versorgung über das Bundesland zu spannen. Das Aufgabenfeld ist breit und abwechslungsreich: 
Vom Krankentransport bis zu Notfalleinsätzen bei Unfällen, bei denen es um Leben und Tod geht. Jeder 
Dienst, jede Fahrt ist anders: Aber man hat immer mit Menschen zu tun.

Klingt aufregend? Dann melde dich: Unsere Freiwilligenabteilung in Wald im Pinzgau ist immer auf der 
Suche nach motivierten Personen, die ihre Freizeit der „Guten Sache“ widmen und als Rettungssanitäter:in 
in unserer Abteilung mitarbeiten möchten. Kommandant Fabian Hofer steht sehr gerne für Anfragen 
unter 0664/5353476 oder unter fabian.hofer@s.roteskreuz.at zur Verfügung.

Melde Dich und vielleicht können wir schon bald 
gemeinsam sagen: Wir sind da!

EIN JAHR DES 
WECHSELS: 

DIE ROTKREUZ-
DIENSTSTELLE 

WALD IM PINZGAU 
ZIEHT BILANZ
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Die Weihnachtsbotschaft in einer
taumelnden Welt
Die Auszählung der Wählerstimmen war am 6. 
November noch gar nicht abgeschlossen, da trat 
Donald Trump begleitet von Familie, Parteikolle-
gen und Freunden vor seine in Florida versam-
melte Anhängerschaft und die Weltöffentlich-
keit. Er deklarierte sich zum 47. Präsidenten der 
USA, wiederholte eine Vielzahl seiner bekannten 
Slogans und versprach, mit seiner Regentschaft 
beginne «the golden age of America». 
Dieses politische Heilsversprechen ist alt, ja 
uralt – und das nicht nur, weil Donald Trump 
diesen Slogan vom Goldenen Zeitalter verschie-
dentlich während des Wahlkampfs genutzt hat. 
Das ganze Konzept des Goldenen Zeitalters ist 
ein zutiefst antikes. In verschiedenen Traditions-
strängen lässt es sich in antiken Texten unter-
schiedlicher Provenienz und Gattung und nicht 
minder auch in antiken Bildzeugnissen nach-
weisen. Das Goldene Zeitalter dient dabei der 
Charakterisierung von Zeit, in der Regel konkret 
einer bestimmten Epoche. Goldene Zeiten sind 
dabei von Frieden zwischen allen Lebewesen 
(egal ob Mensch und/oder Tier), von Prosperi-
tät, Wohlstand, einer überfließenden Natur, die 
von selbst ihre Gaben spendet, von gelebter Ge-
rechtigkeit und in jeder Hinsicht idyllischen Zu-
ständen geprägt. Das Goldene Zeitalter ist die 
Vision eines Sozial- und Naturparadieses, eine 
letztlich utopische Idylle.
Dieser visionär utopische Charakter des Kon-
zepts, der dem Anspruch nach heilvoller Bedeu-
tung für die ganze Welt hat, verhindert allerdings 
nicht, dass es sehr konkret politisch funktiona-
lisiert und in Stein sowie Metall materialisiert 
wird. Angefangen bei Kaiser Augustus sehen 
zahlreiche römische Herrscher das ideale Gol-
dene Zeitalter mit ihrer jeweiligen Regentschaft 
angebrochen. Durch das Wirken des Augustus, 
des Nero, des Vespasian oder des Hadrian, um 
nur einige Kaiser zu nennen, realisieren sich, so 
der An- und Zuspruch der politischen Botschaft, 
Goldene Zeiten. Dieses Heilsversprechen, das 
damit auch Teil politischer Herrschaftspropa-
ganda ist, wird durch Feste oder auch durch so 
genannte Wohltaten (etwa in Form von Steuer-
erleichterungen, Titelverleihungen oder die Er-
richtung von Bauwerken) inszeniert und punk-
tuell realisiert. Und es wird durch Inschriften, 
literarische Texte, Bauplastik, Kunstwerke und 
nicht zuletzt auch eine entsprechende Münzprä-
gung in die Breite des römischen Reiches kom-

muniziert. Der militärisch gesicherte Frieden der 
pax Romana, der auch auf Besatzung, Unter-
werfung und Krieg gründet, wird damit als Frie-
den des Goldenen Zeitalters ausgegeben.
Die römische Weltmacht, die auf Gewalt gebaut 
war, ist ja nur ein Reich in einer langen Abfolge 
von Großreichen. Alle Staaten basieren auf Ge-
walt. Entweder ist es die Gewalt von Wölfen in 
staatsmännischer Kleidung - oder es ist maß-
volle Gewalt, die versucht, Recht und Ordnung 
zu schaffen und so den gesellschaftlichen Frie-
den zu sichern. Ohne dieses Gewaltmonopol 
des Staates würde auch in den vorzüglichsten 
Rechtsstaaten sofort das Chaos ausbrechen.
So ist selbst ein heutiger demokratischer Rechts-
staat auf Gewalt gebaut: er braucht Polizei, 
Staatsanwälte und Gefängnisse, weil sonst Ord-
nung nicht herzustellen wäre. Und er braucht 
sogar Militär, weil er sich gegen seine Feinde im 
Notfall verteidigen muss. Es gibt also eine legiti-
me staatliche Gewalt. Und doch ist es leider so, 
dass selbst wirklich demokratische Staaten oft 
zu Unterdrückern werden. Der Hang zur Gewalt 
und der Drang nach immer mehr Macht sitzen 
tief im Menschen.
Die Herrschaft der irdischen Herren der 
Welt beschwören mitnichten Goldene Zei-
ten herauf.
Die Schriften des Neuen Testaments setzen sich 
mit den im 1. und 2. Jahrhundert nach Christus 
sehr breit bezeugten politischen Heilsverspre-
chen kritisch auseinander, indem sie Merkmale 
des Goldenen Zeitalters in ihre Jesuserzählun-
gen aufnehmen, auf Jesus übertragen und zu-
gleich schonungslos benennen, ja demaskieren, 
dass die Herrschaft der irdischen Herren der Welt 
mitnichten Goldene Zeiten heraufbeschwört. Ein 
Kronzeuge dafür ist das Evangelium der Heili-
gen Nacht (Lukas 2,1–20), das mit dem Satz 
beginnt: „Es geschah aber in jenen Tagen, dass 
ein Erlass vom Kaiser Augustus ausging, den 
ganzen Erdkreis aufzeichnen zu lassen.“ 
Die ganze Erzählung vibriert untergründig von 
der Spannung zwischen dem universalen An-
spruch des römischen Herrschers, der die pax 
Romana als pax Augustana auf die Macht der 
römischen Legionen gegründet hatte, und dem 
universalen Anspruch des jüdischen und christ-
lichen Messias, der von einem römischen Prä-
fekten, Pontius Pilatus, ans Kreuz geschlagen 
worden war, nachdem er die Gottes Herrschaft 
ausgerufen und die Gewaltlosigkeit gepredigt 
hatte. Mit dem Namen des Augustus verband 

DDr. Peter Hofer
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die damalige heidnische Welt die vom Kaiser 
propagierte Friedensidee. Kaiser Augustus hatte 
im Jahr 10 v. Chr. den Kult der Friedensgöttin 
(Pax) in Rom eingeführt. Das lukanische Weih-
nachtsevangelium hält fest, dass mit Jesu Ge-
burt und keinesfalls mit Augustus, dem im Text 
als einer Art Obersteuereinnehmer der Welt und 
gerade nicht als Retter des Kosmos eine primär 
fiskalische Präsenz zu eigen ist, wahrhaft gol-
dene Zeiten des Friedens begonnen haben und 
Jesus der Retter der Welt ist.
Lukas leistet damit Widerstand gegen die Vor-
stellung, der römische Kaiser könne als Heils-
bringer schlechthin betrachtet werden. Sie 
zeigen vielmehr auf, dass die römische Kaiser-
herrschaft - und ihre Nachfolger quer durch die 
Geschichte - viele Menschen klein macht, an 
den Rand drängt und nicht selten von Gewalt 
und Machtmissbrauch geprägt ist. Goldene Zei-
ten verbinden Texte wie das Markus- und Lukas-
evangelium nicht mit der Herrschaft der Kaiser. 
Sie setzen auf ein anderes, biblisch-jüdisches 
Konzept eines Goldenen Zeitalters, nämlich auf 
die Vorstellung des angebrochenen und sich im-
mer weiter realisierenden Reiches Gottes, an 
dessen Umsetzung alle Menschen mitarbeiten 
können. Allzu menschlichen Heilsversprechen 

erteilen biblische Texte damit eine Absage. Oder 
anders: Sie lassen ein Bewusstsein dafür er-
ahnen, dass Goldene Zeiten immer auch etwas 
Unverfügbares und Geschenkhaftes haben, sie 
nicht das Werk einzelner Mächtiger sein können, 
sondern den guten Willen vieler, ja aller benö-
tigen.
Das Weihnachtsevangelium war einmal der Text 
prophetischen Widerspruchs mit dem Mut zur 
Wahrheit. Kann es dies noch einmal werden? 
Ein neuer Anfang, wie soll er gemacht werden? 
Ihn zu erhoffen, ihn zu erwarten, ihn als einem 
Wunder »wie einem Vogel die Hand hinzuhal-
ten« (Hilde Domin), bedarf der Ermutigung, 
dass das, was das Goldene Zeitalter der Idee 
nach ausmacht - gutes, gerechtes und gelin-
gendes Leben für alle Menschen unabhängig 
von Nationalität, Geschlecht, sozialem Status, 
sexueller Orientierung, Glaube … - in den kom-
menden Jahren etwas mehr Wirklichkeit wird. 
Dann ist das Weihnachtsevangelium nicht kal-
ter Kaffee, sondern kräftige Zukunftsmusik. 
Fernab vom weihnachtlich-idyllischen Predigt-
ton geht es um die Botschaft der Hoffnung und 
des Friedens für unsere Zeit und unsere Welt. 
Dass der Advent eine Zeit wird, dies neu zu ent-
decken, wünscht

DDr. Peter Hofer

WIR MACHT’S MÖGLICH. rbop.raiffeisen.at

9 MILLIONEN MENSCHEN. 
EIN FRIEDVOLLES MITEINANDER.
Weihnachten ist die Zeit des Zusammenkommens. Raiffeisen wünscht allen Menschen in Österreich ein  
besinnliches Fest und schöne Erlebnisse mit Familie, Freund:innen und Bekannten. Das neue Jahr soll 
uns daran erinnern, dass niemand alleine ist und wir gemeinsam mehr erreichen können.
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Alpen Sports | Blumen & Floristik Geli | Brunner & Co Trockenbau | Geschenke & Ideen Czerny | Guat Drauf | Gwandstubn |  
H&M Schöpp und Niederegger | Hüttl Erwin | Intersport Harms | Kinder Sport & Spiele Bachmaier | Mona Lisa | Nicki’s Schnitt-
stelle | Nindl’s Sport Tracht Mode | Novum | Raiffeisenbank Oberpinzgau | Red Zac dankl.net | Rumpold Fleischhauerei |  
Schöppl’s Speckladen | Sparkasse Neukirchen | Sport 2000 Herzog | s.Oliver Store Neukirchen | Street Style | Tauern Sports

3 0 . 1 1 .  b i s  2 4 . 1 2 . 2 0 2 4

SICHERN SIE SICH AUCH 
DIESEN ADVENT IHRE CHANCE 
AUF EINEN VON 10 HAUPTGEWINNEN!
Von 30.11. bis 24.12.2024 können Sie in allen Partnerbetrieben die aufliegenden Karten ausfüllen, aus denen 
bei der Schlussverlosung die Gewinner gezogen werden. Gewinnen Sie einen von 10 tollen Hauptpreisen:

2024

GUTSCHEINE DER NEUKIRCHNER KAUFLEUTE  
IM WERT VON 1.000,–, 400,–, 300,– UND 3 X 200,– EURO 

2 SAISONKARTEN ERWACHSENE FÜR DIE WILDKOGEL-ARENA 

SPARBUCH DER RAIFFEISENBANK OBERPINZGAU IM WERT VON  300,– EURO 

SPARBUCH DER SPARKASSE NEUKIRCHEN IM WERT VON 300,– EURO

Die Gewinner werden am 24.12.2024 gezogen und telefonisch verständigt!
Keine Anwesenheitspflicht. Keine Barablöse möglich!

Wir freuen uns auf Sie und danken für Ihre Treue! Ihre Neukirchner Kaufleute

Inserat_Sporkulex_A4_2024.indd   1Inserat_Sporkulex_A4_2024.indd   1 05.11.24   09:4705.11.24   09:47

INSPIRATION, DIE VERBINDET.
GESTALTUNG, DIE BLEIBT.
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Eis- und Stocksport

Gerhard Rainer, Werner Breuer, Stephan Stei-
ger und David Rainer machten sich auf den 
Weg nach Uttendorf, um herauszufinden, was 
diese 1. Auflage des 3-Stock Turniers richtig ist. 
Es ging darum, mit 3 Stöcken (Möarstock und 
2 Schuss) ohne Aufzeiger den Gegner zu be-
zwingen und im K.O. System der 36 Teilnehmer 
aufzusteigen. Stephan Steiger kam dabei ins 
Viertelfinale, Ger, Werner und David schieden 
bereits im Achtelfinale aus. Zusätzlich wurde 
ein Gloadschießen ausgetragen, bei dem unse-
re Schützen hervorragend abschnitten: Werner 
3. Platz, Ger und Stephan punktegleich 4. Platz 
und David 7. Platz.
Bei herrlichstem Wetter konnten wir die Orts-
meisterschaft durchführen. Die Klasse der 
Schüler gewann Jonas Brennsteiner vor Luis 
Budimayr. Bei der Jugend setzte sich Dani-
el Brennsteiner durch, Jan Steger und Melina 
Dreier komplettierten das Stockerl. Ortsmeis-
terin wurde Steffi Bachmaier vor Sylvia Budi-
mayr. Seinen Ortsmeister-Titel konnte Gerhard 
Rainer erfolgreich verteidigen, Franz Trojer und 
Bastian Keil waren hierbei seine stärksten Kon-
kurrenten.
Am 02. November konnten wir traditionell 
den Abschluss der Sommersaison mit einem 
4-Mann-Turnier begehen. Unter den 6 Mann-

schaften war die um Moar Franz Trojer die 
stärkste, Walter Breuer, Franz Göstl und Karl 
Budimair sen. halfen ihm bei diesem Sieg. Die 
weiteren Platzierungen waren die Moarschaf-
ten Werner Breuer auf Platz 2, Hans Möschl 
auf Platz 3, Josef Steger auf Platz 4, Christoph 
Brennsteiner auf Platz 5 und David Rainer als 
sechster.
Im Anschluss führten wir noch die Siegerehrung 
der 5-Stock-Meisterschaft durch. Den ganzen 
Sommer hatten die Teilnehmer*innen Zeit, ge-
gen jeden ein Spiel mit 3 Kehren zu schießen, 
Dabei ließ Gerhard Rainer nichts anbrennen und 
sicherte sich auch diesen Titel. Auch bei Werner 
Breuer findet sich keine Null in der Tabelle und 
er wurde damit Zweiter. Als 3. hat sich Hubert 
Maier platziert, ihm folgten Samuel Maier und 
Stephan Steiger.
Damit ist eine aus sportlicher Sicht doch erfolg-
reiche Saison zu Ende und wir freuen uns schon 
auf die ersten Schneeflocken, um am 06. Jän-
ner mit dem Dreikönigs-Schießen offiziell in die 
Wintersaison starten zu können.
Bis dahin wünscht euch der EVN gesegnete 
Weihnachten und ein erfolgreiches und gesun-
des 2025.

Für den EVN
Hias Weiß - Stock Heil!

INSPIRATION, DIE VERBINDET.
GESTALTUNG, DIE BLEIBT.

DESIGN. WERBUNG. DRUCK. office@4csolution.at | 0660 47 61 895

Frohe Weihnachten
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Wir wünschen euch eine schöne  
Adventzeit, frohe Weihnachten und  

ein glückliches, gesundes Jahr 2025!

Euer Team der Sparkasse Mittersill.

STILLE NACHT
Eine wahre #glaubandich Geschichte.
Sei der Funke, der Großes entfacht.

Die ganze Geschichte auf
sparkasse.at/mittersill/weihnachten

Sparkasse Mittersill Bank AG, info@mittersill.sparkasse.at, +43 (0)5 0100 - 48700, sparkasse.at/mittersill

SK Mittersill_Weihnachtsinserat_A4_1124_RZ6.indd   1SK Mittersill_Weihnachtsinserat_A4_1124_RZ6.indd   1 29.11.24   10:1029.11.24   10:10
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Liebe Fußballfans!
Es ist bereits so einiges in Neukirchen passiert 
und wir möchten euch über die News beim USC 
Neukirchen informieren …
Es geht in die Winterpause und wir möchten 
uns auch auf diesem Weg nochmal bei unse-
rem Trainer Michael Laner für fünfeinhalb Jah-
re bedanken. Mit unbändiger Leidenschaft hast 
du für diesen Verein stets alles gegeben und 
deine Aufgabe als Trainer und Freund einmalig 
gemeistert!

 
 

Nun hast du selber entschieden, den Platz im 
Winter für Tamás Arnóczki frei zu machen. Als 
sein Assistent bleibt uns Daniel Schöppl mit 
ebenfalls großer Expertise erhalten. Wir freuen 
uns auf eine Zusammenarbeit mit euch!
 

 

Wir werden jetzt unsere Speicher auffüllen, im 
Winter hart arbeiten, um im Frühjahr wieder 
mit vereinten Kräften auf Punktejagd gehen 

zu können! Danke an dieser Stelle auch an alle 
unsere treuen Fans, die uns sowohl in guten als 
auch in schweren Zeiten zur Seite stehen und 
unterstützen! Wir wünschen dem neuen Trai-
nerteam alles Gute für die Wintervorbereitung 
und blicken voller Freude auf die Rückrunde der 
2. Landesliga SÜD.

 
 

Wir möchten uns recht herzlich bei Haus Tech-
nik Brandner Christian mit Familie und Dreier 
GmbH, Spenglerei & Bedachungen mit Familie, 
bedanken. Unsere Nachwuchskicker wurden 
mit tollen Trinkflaschen, Rücksäcken und Sport-
taschen ausgestattet. Vergelts Gott!
 
Weiters möchten wir uns bei Sport 2000 Herzog 
mit Familien bedanken, die unseren Verein tat-
kräftig unterstützen.
 
Und zu guter Letzt möchten wir uns noch bei 
allen Sponsoren, Funktionären, Trainern, Stü-
berlteam, Fans und allen Helferlein bedanken, 
die uns immer zur Zeite stehen und tatkräf-
tig mithelfen. Ohne euch wäre dies alles nicht 
möglich! Wir sind sehr froh euch dabei zu ha-
ben! Danke!
 
Wir wünschen euch allen besinnliche Weihnach-
ten und einen guten Rutsch ins neue Jahr und 
freuen uns bereits auf das kommende Jahr mit 
euch zusammen!

Sebastian Goller

USC Neukirchen
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ELFI
Mitte der 1970er Jahre.
Elfi liebt Sepp. Sepp liebt Elfi. Elfi arbeitet in ei-
ner Zwirnfabrik. Sepp ist Gärtner bei den Non-
nen und fährt deren neuen Traktor. Elfi sammelt 
und verschenkt an alle Zuckerl, Sepp lässt sei-
ne Bienen Honig machen. Er kommt von einem 
Bergbauernhof, sie aus der kleinen Stadt. Sie 
finden sich, verlieben sich, wollen heiraten und 
viele Kinder haben. Doch sie sind Dodeln, sagen 
die anderen. Idioten. Die mit zu wenig Sauer-
stoff während der Geburt. Oder liegt es an der 
Alkoholsucht vom Vater. Entscheidungen über 
ihr Leben treffen andere.

„Ein berührender Film über Mut, Freiheit und die 
Kraft, anders zu sein“ - Regionews.at

„ ‚ELFI‘ besticht durch seine feinfühlige Insze-
nierung und die Verbindung von persönlichen 
Schicksalen mit gesellschaftspolitischen The-
men.“ - film.at

A 2024
Buch & Regie: Anita Lackenberger
Kamera: Gerhard Mader
mit: Sofia Falzberger, Roland Silbernagl, Gerti 
Drassl, Kristina Sprenger, Johannes Seilern, Ute 
Heidorn, u.v.a.

Cinetheatro

Im cinetheatro am Samstag, 11. Jänner 2025 – 20 Uhr



7. FEBRUAR
2025

KONZERTBEGINN 
CA. 20:00 UHR

CINETHEATRO
NEUKIRCHEN 

IN CONCERT

VERANSTALTER 
M² KULTUREXPRESS

13.12.24

07.02.25

15.02.25

24.12.24

18.01.25

22.12.24

14.02.25

28.02.25

11.01.25

24.01.25

Der Mittersiller Musiker stellt mit seiner Band 
sein neuestes Album „Aint gonna look back“ vor.

Mit ihren Volksmusikinstrumenten reizt die 
Tiroler Formation die Möglichkeiten der Instru-
mente stets weiter aus.

Die Tiroler Kulttruppe präsentiert „NIBELUNGEN 
GAGA“. Es gibt wenig, das vor ihnen sicher ist.

Ein berührendes Abenteuer rund um Weih-
nachten, Zusammenhalt und Freundschaft.

Die Latenight Show mit unterhaltsamen Einbli-
cken in jene Welt, die hinter einer Bühne liegt

mit H.P. Röck, C. & M. Wallner, L. Biegel
sowie Ch. Rabanser.

Pop und Soul in österreichischer Mundart und
Englisch, verwoben im detailreichen Klang-
teppich und in hautnahem Akustikset.

Lieder mit Tiefgang. Verpackt in Musik, die berührt.
Altes, und Neues, Gänsehaut-Momente inklusive.

Thomas Maurer brilliert als Internet-Junkie
im Digital-Detox-Hotel.

                 Elfi liebt Sepp. Sepp liebt Elfi.
                 Entscheidungen über ihr Leben
treffen andere. S. Falzberger, R. Silbernagl,
G. Drassl, U. Heidorn u.a. A,2024

Chris Neuschmied

Tschentig

Feinripp Ensemble

Christkindlfilm

The Fabulous
Basement Boys

Von Toni & Tobi
und vom Nazoräer

Ramasuri

Duo Gappmayer 
& Marageter

Thomas Maurer
>TROTZDEM<

Elfi

JAZZ

KONZERT

THEATER

KINO

SHOW

KONZERT

KONZERT

KONZERT

KINO

KABARETT

Beginn jeweils um 20:00 Uhr.
Der Christkindlfilm: 14:00 Uhr.

Weitere Informationen: www.cinetheatro.com

Marktstraße 117
5741 Neukirchen am Großvenediger
office@cinetheatro.com
+43 677 613 871 32

INFO

DAS PROGRAMM

TICKET: Regulär € 22,-
 Ermäßigt € 18,- (für Mitglieder, Schüler, Studenten, Präsenzdiener)

     Kinder: € 5,- (für Theater- und Kinoaufführungen)

© Zoe Goldstein

© Produktion West

© Privat

© Riessenböck

© Tschentig

© Axel Springer

© Ingo Pertramer

© Carl Dewald

© Privat

LESUNG
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Liebe Leser*innen,

schon wieder geht ein Jahr dem Ende zu. Im Ad-
vent möchte auch die Bücherei ein paar Extras 
anbieten:

BücherFLOHMARKT
Am Freitag, 13.12. von 14:00-17:00 Uhr veran-
stalten wir auch heuer wieder unseren Bücher-
flohmarkt vor der Mittelschule und ermöglichen 
damit gern gelesenen Büchern ein 2. Leben 😉. 
Zusätzlich laden wir Kinder von 4 - 8 Jahren 
zu einem weihnachtlichen ERZÄHLtheater um 
16:00 Uhr in die Bücherei ein.

Advent-VORLESEstunde
Jeden Freitag vor Weihnachten laden wir alle 
Kinder von 4 - 8 Jahren zum Vorlesenachmittag 
von 15:00 – 16:00 Uhr ein. Bitte um Anmeldung 
in der Bücherei, damit auch immer ausreichend 
Platz ist.

Wir hoffen, für alle von euch hat sich die Inves-
tition in die Büchereijahresgebühr gelohnt! Und 
erinnern bei dieser Gelegenheit daran, dass der 
Beitrag demnächst wieder fällig wird (übrigens: 
es wird nicht teurer 😉).

Mit diesem Geld ist es uns möglich, weiter für 
Jung und Alt ein tolles Sortiment anzubieten! 
Unter allen, die bis 31. Jänner 2025 die Jahres-
gebühr einzahlen, verlosen wir wieder 5 attrak-
tive Bücherei-REGENSCHIRME!

Das Bücherei-Team wünscht euch allen einen 
schönen Advent, frohe Weihnachten und ein gu-
tes neues Jahr!

Wir freuen uns auf euren nächsten Besuch! 
Bis bald in der Bücherei!

Johanna Gassner und das Bücherei-Team

Bücherei
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Wir bedanken uns bei:
-	Team Haustechnik Mittersill und Egger Markus 
		 für die großzügige Spende für unser Garten- 
		 zaunprojekt;
-	Brunner Lois und seinen Helfern für das 
		 Vorbereiten unserer Zaunlatten und für die  
		 gespendeten Farben;
-	allen, die unser Martinsfest in irgendeiner  
		 Form mitgestaltet, -gefeiert haben (Bäckerei  
		 Schroll für die Kipferl, Musikkapelle, Polizei,  
		 Ross + Reiter*innen, Bauhofmitarbeiter*innen  
		 für den Aufbau) und besonders bei allen, die  
		 uns mit einer freiwilligen Spende unterstützt  
		 haben. Die freiwilligen Spenden ermöglichen  
		 einem Mädchen in Tansania (Verena, eine ehe- 
		 malige Kollegin, war gerade dort) den Besuch  
		 einer Privatschule;
-	allen Neukirchner*innen, die uns immer wieder  
		 mit gebrauchten, sehr gut erhaltenen
		 Spielsachen versorgen.

Kindermund
-	Ein Bub steht vor der Pädagogin, sieht sie sehr  
		 genau an und sagt: „Oh, i love you!“

-	Eine kleine Gruppe von Kindern spielt „Wer  
		 bin ich“ (es geht darum, dass ein Kind, ohne  
		 es zu sehen, erraten soll, was auf einer Karte  
		 abgebildet ist). Das Kind errät den Begriff  
		 auch nach mehreren Anläufen nicht, weshalb  
		 die anderen Kinder hilfreiche Hinweise geben,  
		 um was es sich handelt. Ein Kind fragt: „Woher  
		 kommt denn die Milch?“ „Vom Spar,“ antwor- 
		 tet das Kind prompt. Zu erraten wäre aller- 
		 dings die Kuh gewese.
-	Eine Pädagogin fragt die Kinder: „Was reimt  
		 sich auf Stern?“ Ein Kind antwortet: „Bärn“.  
		 Ein zweites denkt scharf nach und sagt dann:  
		 „Oder Fische.“

VORANKÜNDIGUNG
Die Kindergarteneinschreibung für das kom-
mende Jahr 2025/26 findet voraussichtlich Ende 
Februar/Anfang März statt. Das genaue Datum 
wird auf der Homepage der Gemeinde und des 
Bienenkorbes rechtzeitig bekanntgegeben.

Helene Bachler

Kindergarten

Die blaue Gruppe war zu Besuch
im Nationalparkzentrum Mittersill

Zahngesundheitserziehung
im Kindergarten (orange Gruppe)

Die Kinder der grünen Gruppe
genießen die schönen Herbsttage

Die Kinder der gelben Gruppe
beim Martinsfest

„Dort oben leuchten die Sterne“,
singen die Kinder der lila Gruppe

Die Kinder der roten Gruppe
bei einem Waldspaziergang
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Medienerziehung
Ein sehr brennendes Thema ist zurzeit das Medi-
enbewusstsein und die Medienerziehung in allen 
Klassen. Ein großer Teil unserer Kinder verbringt 
zu viel Zeit vor dem PC, am Handy oder Tablet. 
Es geht dabei um Sucht und Schutz vor den sozi-
alen Plattformen, welche sehr unterschätzt wird. 
Die beim letzten Mal angesprochenen Workshops 
finden gerade in den höheren Klassen statt. Vie-
le Eltern haben den sehr interessanten Eltern-
abend im Kammerlanderstall besucht. Er hat uns 
allen – wieder einmal – die Augen geöffnet!
Allen Eltern, die aus Aufsichtsgründen nicht da-
ran teilnehmen konnten, empfehlen wir die Sei-
te www.saferinternet.at. Zu allen Themen findet 
man dort kostenlose Downloads und Informatio-
nen, wenn es Unsicherheiten und Fragen gibt.

Verkehrs- und Parkvereinbarung rund um 
die Schule
Zusammen mit der Gemeinde sind wir um ein 
sicheres Verkehrsgeschehen rund um die Schule 
bemüht. Hier ersuchen wir noch einmal im Sinne 
der Gemeinschaft zu agieren und die Gehsteige 
und Flächen vor der Schule möglichst autofrei zu 
halten. Ein kurzer Schulweg stärkt die Kompe-
tenz und das Selbstbewusstsein im Straßenver-
kehr der Kinder. Indem SIE rücksichtslos parken, 
gefährden SIE andere Kinder!

Zum sicheren Parken steht der öffentliche Park-
platz unterhalb des Pavillongebäudes zur Verfü-
gung - siehe Ausschreibung!

Veranstaltungen und Aktivitäten bis Jänner
Der Elternsprechtag Ende November begeister-
te vor allem die Kinder, die den Verkauf unserer 
selbstgemachten Produkte übernehmen durf-
ten. Beim Eltern-Café gab es köstliche Kuchen 
und Brötchen, hergestellt von unseren fleißigen 
Eltern. Der Erlös kommt den Kindern für den 
Ankauf verschiedenster Lern- und Übungsma-
terialien oder den Nachkauf von kaputten Pau-
sengeräten wieder retour. Vielen Dank für den 
Einsatz und die Zeit!

Am 15. November besuchten die zweiten Klas-
sen die musikalische Geschichte „Peter und der 
Wolf“ in der VS Krimml. Das Marionettentheater 
bot wirklich eine erstklassige Aufführung.

Ein sehr interessanter Workshop der AUVA fand 
ebenfalls Ende November in den dritten Klassen 
statt. 2 Unterrichtseinheiten ging es um die si-
chere Kinderbeförderung im Auto: „Copiloten 
Training“. Die anwesenden Eltern hatten dabei 
auch einige „AHA“ Erlebnisse.

Am 6. Dezember besuchen wir mit den Kindern 
den heiligen Nikolaus beim Marktbrunnen. Die 
„Mitterndorfer-Pass“ lädt uns schon einige Jahre 
dazu ein. Die Kinder singen und sagen Gedichte 
auf und zur Belohnung gibt es für jedes Kind ein 
Nikolaus-Sackerl. Vielen herzlichen Dank dafür, 
wir freuen uns jedes Jahr darauf!

Über einen Auftritt unseres Schulchores kann 
man sich am Freitag, dem 13.12. beim Advent-
markt in Neukirchen freuen und auch in Mittersill 
sind unsere kleinen Sänger*innen eingeladen. 
Vorher besuchen die Kinder aber die Senior*in-
nen im Altersheim, um mit ihnen und für sie 
Adventlieder zu singen.

Unser Weihnachtsgottesdienst findet am Freitag, 
dem 20.12.24 um 7:45 Uhr in unserer Pfarrkir-
che unter der Leitung von unserem neuen Herrn 
Kooperator statt.

Leseunterstützung mit Lesepat*innen und 
interaktiv
Wir freuen uns über zwei weitere Lesepat*innen 
für unsere Klassen: Johanna Gassner und Anto-
nia Kremser haben im Herbst den Ausbildungs-
tag absolviert und unterstützen die Lesearbeit 
nun mit großem Elan. 

Volksschule
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Unser „Lesezelt“ wurde von unseren Lehrerinnen 
Frau Steger (1b) und Frau Steiner (2a) zu einer 
interaktiven Lesestation umfunktioniert. Auf 3 
Tablets können die Kinder zu zweit ausgewählte 
Geschichten selber lesen oder anhören. Dieses 
Plätzchen wird sich bald großer Beliebtheit er-
freuen. Die überaus großzügige Buchspende da-
für kommt von der Fa. Herzog, sowie der Ankauf 
von Würfelmaterial für unseren digitalen Koffer. 
Wir freuen uns riesig!

Danke an alle Weihnachtspackerl- Spender 
für ORA! Es sind diesmal ca. 100 Stück zu-
sammengekommen - einfach großartig!
Auf der Homepage finden Sie weitere Artikel und 
Fotos zu unseren Aktivitäten im Schulalltag!
So wünsche ich nun mit meinem Team einen 
stimmungsvollen Advent und eine gemütliche 
Weihnachtszeit bis zur nächsten Ausgabe.

Angelika Nussbaumer

Volksschule
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Aus der Mittelschule geplaudert...
Ich danke allen Kolleg*innen, die zum Gelingen 
eines positiven, guten Schulbetriebs/Schulstarts 
beigetragen haben. Wie in den vergangenen 
Jahren konnten wir aufgrund der umfassenden 
Vorarbeiten am 2. Schultag im September mit 
dem stundenplanmäßigen Unterricht beginnen. 

Ein besonderes Danke an …
alle Spender und Gönner, an dieser Stelle ein 
großes Danke an die Lichtgenossenschaft 
Neukirchen unter Obmann Christian Brugger 
für das großzügige Sponsoring zum Ankauf des 
Lesestoffs im Rahmen der wöchentlichen Lese-
stunde. Besonders freut es mich, dass sich un-
sere „neuen“ Kolleginnen ad personam – Probst 
Romana, Kaiser Mina, Steiner Pia u. Buchner-
Steger Julia – bereits so gut eingelebt haben. 
Die Kolleginnen sind eine wahre Bereicherung 
für unseren Schulbetrieb und ich wünsche an 
dieser Stelle weiterhin viel Freude und Elan 
beim Unterrichten sowie viel Erfolg als Lehrerin. 
Mit Schuljahresende wurde Kollege Gerhard 
Schlick in den Ruhestand versetzt. Wir bedan-
ken uns bei Gerhard für die jahrzehntelange 
pädagogische Arbeit und wünschen für den Ru-
hestand alles Gute, vor allem jedoch viel Ge-
sundheit.
 
Schulforumssitzung
In einer konstruktiven 1. Sitzung des Schulfo-
rums am 21.10.2024 wurden wichtige Beschlüs-
se für das laufende Schuljahr gefasst, u.a. die 
Begleitlehreranzahl zu Schitagen, Sport- und 
Wienwochen sowie die Termine von mehrtägi-
gen Veranstaltungen. Die Beschlussfassungen 
erfolgten einstimmig und ich darf nachstehend 
einen kurzen Überblick gewähren: 

09.12.:	 1. Elternsprechtag
18.-19.12.:	Wintersporttage 4. Klassen
18.-19.12.:	Wintersporttage 2. Klassen
20.12.:	 Weihnachtsgottesdienst
27.01.:	 Wintersporttage – 1. Klassen
29.-31.01.:	Wintersporttage – 1. Klassen
28.01.:	 MS-Wintermeisterschaft (Kombi)
07.02.:	 Schulnachricht + MS Kombi Rodeln
09.-16.02.:	 Semesterferien
11.04.:	 Siegerehrung MS Wintermeisterschaft
12.-21.04.:	Osterferien
24.04.:	 2. Elternsprechtag
12.-16.05.:	Wienwoche 4.Klassen

30.05.:	 schulautonomer Tag
20.06.:	 schulautonomer Tag
02.-06.06.:	 Sporttage – 3. Klassen 
17.06.:	 2. Schulforum
30.06.-03.07.: Projekttage
	 (klassen- bzw. jahrgangsweise)
04.07.:	 Zeugnisverteilung - Schulschluss

Schulsprecherwahl/Schülerparlament
Am 07.10.2024 fand die Wahl des Schulspre-
chers aus dem Kreis der Klassensprecher*innen 
statt. Dabei wurde Heim Felix (4b) zum Schul-
sprecher und Fritz Tobias (4a) zu seinem Stell-
vertreter gewählt. Ich gratuliere den Gewählten 
nochmals sehr herzlich zur Wahl und freue mich 
auf eine gute Zusammenarbeit.
An unserem Standort tagt regelmäßig das Schü-
lerparlament, bestehend aus allen Klassenspre-
cher*innen, wo unsere Schüler zu wichtigen Be-
langen unseres Schulbetriebs mit einbezogen 
werden, zur Stärkung des Demokratiebewusst-
seins und im Sinne der Basisdemokratie.
  
Adventskranzsegnung
Am Freitag, 29.11.2024 fand zu Beginn des 
Schultages die Adventkranzsegnung in der 
Aula statt, wo der „Schuladventkranz“ und die 
„Klassenadventkränze“ durch unseren Herrn 
Pfarrer Christian Walch gesegnet wurden. Be-
danken möchte ich mich bei meinen Kolleginnen 
Rosmarie Feldbacher und Julia Buchner für die 
Vorbereitungsarbeiten sowie die feierliche, mu-
sikalische Umrahmung und Gestaltung der Ad-
ventkranzsegnung. 

Abschließend hoffe ich, wieder einen kurzen 
Einblick in den umfassenden Schulalltag unserer 
Schüler*innen an unserem Schulstandort ge-
geben zu haben, wünsche eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein frohes, gesegnetes Weihnachts-
fest sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2025 mit viel Glück und Gesundheit.

Herzliche Grüße aus der Direktion
Dir. Thomas Scheuerer

Mittelschule
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GEHT IMMER!

Beides stimmt: Weihnachtsurlaub ab 20. Dezember – 
und ab 7. Jänner stehen wir wieder bereit für eine 

kreative und spannende Reise durch das Jahr 2025. 
 

Seid dabei ... 

Ein schönes Weihnachtsfest, gemütliche Stunden miteinander und ein  
gesundes, erfolgreiches Jahr 2025 mit schönen Erlebnissen sowie  

vielen tollen Momenten wünscht die 

MEHR

Qualitätszertifikat für österreichische Werbeagenturen

WIR TUN NICHTS

T 0 65 65 60 15 · www.anhaus.at · office@anhaus.at
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Musikum – hört sich gut an
Dieses Schuljahr freuen wir uns, dass wir die 
Möglichkeit bekommen haben, mit einer Bläser-
klasse in Neukirchen junge, musikbegeisterte 
Kinder mit der Welt der Töne und Klänge be-
kannt zu machen. Dieses Projekt ist ein Beispiel 
für die erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen 
Bildungseinrichtungen und der örtlichen Musik-
szene. Die Kooperation zwischen der Volksschule 
Neukirchen, der Trachtenmusikkapelle Neukir-
chen und dem Musikum Mittersill bietet Kindern 
die Möglichkeit, frühzeitig ein Blasinstrument zu 
erlernen und ihre Freude an der Musik zu ent-
decken.
Ziel ist es, ihnen nicht nur technisches Können 
zu vermitteln, sondern auch Teamgeist, Selbst-
bewusstsein und die Freude am gemeinsamen 
Musizieren.

Die Leitung der Bläserklasse Neukirchen obliegt 
Stefan Pirchner und Gregor Dermol, welche den 
Orchesterunterricht der verschiedenen Blasinst-
rumente leiten. Zudem werden sie tatkräftig von 
unseren professionell musikalisch ausgebildeten 
Lehrkräften für die verschiedenen Instrumen-
tengruppen unterstützt.
Ein besonderer Dank geht auch an die Eltern 
und an die Gemeinde Neukirchen, ohne deren 

Beitrag die Durchführung dieses Projekts nicht 
möglich wäre. Wir sehen mit Freude und Erwar-
tung auf ein spannendes Schuljahr mit vielen 
musikalischen Veranstaltungen und Ereignissen.
Nähere Informationen bezüglich unserer ak-
tuellen Veranstaltungen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.musikum.at
Für weitere Fragen stehen Ihnen in der Region 
Mittersill und Taxenbach unsere beiden Regio-
nalkoordinatoren Bacher Norbert und Markus 
Schwaiger als zusätzliche Ansprechpersonen 
zum Direktor Mag. Gunther Kalcher zur Verfü-
gung.

Musikum Mittersill
Zeller Straße 14 | 5730 Mittersill
E-Mail: mittersill@musikum.at Tel.: 06562/5103
Bürozeiten:
DI 14.00 –17.00 Uhr | MI 08.00 –11.30 Uhr

Isabella Lerch

Musikum
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Wir möchten DANKE sagen …  

§ an unsere 8 FÜR-Gemeindevertreter*innen (Marlene, Ingmar, Franz, Elisabeth, 
Fabian, Manfred, Alexandra & Daniel) für euer Mitwirken, eure Zeit und die sehr gute 
Zusammenarbeit mit allen Fraktionen.  

§ an ca. 80 Mitarbeiter*innen vom Gemeindeamt, Bauhof, Seniorenansitz, Kindergarten, 
Hausmeister & Reinigungsteam für euren Einsatz. 

§ an das Sozialausschuss-Team, das es ermöglicht, dass die Fraktionen FÜR, ÖVP & FPÖ 
beim Neukirchner Adventmarkt gemeinsam einen Stand betreiben, der Erlös geht an 
ein Projekt im Jahr 2025.  

§ an den Bauausschuss unter der Leitung von Ingmar Möschl, wo herausfordernde 
Angelegenheiten anstehen: Touristische Kennzeichnung – Erarbeitung eines 
Kriterienkatalogs, Volksschulkonzept, uvm. 

§ an alle Vereine für das Mitwirken in unserem Ort - Danke für euer Ehrenamt. 
§ an alle gewerbetreibenden Betriebe die unser Neukirchen so lebenswert machen. 

Danke auch an die Betriebe, die wieder beim Projekt Adventfenster mitwirken.  
§ an das Team der familienfreundlichen Gemeinde, die Projekte wie zB Tanzkurs, 

Adventfenster, Weltdownsyndrom-Tag, … organisieren.  
§ dass in unserer Marktgemeinde mit ca. 2680 Einwohnern ein so umfangreiches Kultur- 

und Musikprogramm über das ganze Jahr angeboten wird. Dafür danken wir dem 
Tauriska-Kulturverein und dem Team vom Cinetheatro sehr herzlich.  

§ an die 22 Damen und Herren, die das Projekt „Essen auf Rädern“ ermöglichen. 
§ an die ca. 15 Jugendlichen, die bei dem neuen Projekt JEP (junge engagierte 

Personen) in den Sommerferien teilgenommen und in unserer Gemeinde 
mitgearbeitet haben.  

§ an alle Beteiligten des Projekts „Sagenbuch Leni Wallner“, besonders an unsere 
Vizebürgermeisterin Marlene für die Übernahme der Organisation. Es wurden 1000 
Stück produziert und 100% des Erlöses fließt in ein soziales Projekt – DANKE dir, liebe 
Leni.  

Gemeinsam für Neukirchen 

Wir danken euch für das Vertrauen und eure Unterstützung im vergangenen Jahr.  
Mit eurer Mithilfe und euren Ideen konnten wir viel bewegen. Auch im kommenden Jahr 
möchten wir gemeinsam mit euch und allen Fraktionen weiter daran arbeiten, unseren Ort 
noch lebenswerter zu machen. 

In diesem Sinne wünschen wir euch eine frohe Weihnachtszeit voller Harmonie und Freude 
sowie einen erfolgreichen Start in ein gesundes und glückliches Jahr 2025. 

Der Vorstand und das Team von FÜR-Neukirchen 
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Im Herbst und in der Vorweihnachtszeit finden 
immer viele informative und karitative Veran-
staltungen statt. Gerne, bzw. unseren Mög-
lichkeiten entsprechend, bieten wir hierfür als 
Schule, die tief in der Region verankert ist, un-
ser Gebäude an.

Messe „Gesund und Aktiv“
Die Messe „Gesund und Aktiv“ hat im Pinzgau 
schon eine lange Tradition und informiert die Be-
sucher*innen durch Expertenvorträge und zahl-
reiche Aussteller fundiert über viele Fragen zur 
Gesundheit und Fitness. Die Idee der Gesund-
heitsprävention steht hier im Vordergrund und 
die Pinzgauer Bevölkerung zeigt an den Angebo-
ten dieser Messe immer sehr großes Interesse. 
In diesem Jahr wurde die Pinzgauer Gesund-
heitsmesse am 9. November in unserem Schul-
gebäude veranstaltet. Wir freuten uns über das 
interessante Angebot und die zahlreichen Besu-
cherinnen und Besucher.

Weihnachtsmarkt der katholischen Frau-
enschaft
Eine lange Tradition hat auch der Weihnachts-
markt der katholischen Frauenschaft, der am 
30. November in unserer Schule stattfand. 
Dieser Weihnachtsmarkt dient karitativen Zwe-
cken und steht somit eng mit der Advents- und 
Weihnachtszeit im Zusammenhang.
Als ehemals katholische Privatschule sind wir 
weiters mit unserem ehemaligen Schulerhalter 
verbunden und wir freuen uns sehr, wenn wir 
unsere Schulhallen für karitative Zwecke die-
ser Art zur Verfügung stellen können. Unsere 
Schüler*innen zeigen auch jeden Advent durch 
karitatives Engagement, wie sehr ihnen soziale 
Verantwortung am Herzen liegt.

Info- und Schnuppertage
Nach den Infotagen bzw. Tagen der offenen Tür 
der Tourismusschule Bramberg, die auch die-
ses Jahr sehr erfolgreich waren, bieten wir in 
den Schnuppertagen im Dezember und Jänner 
Schüler*innen aus den Mittelschulen die Mög-
lichkeit uns noch besser kennenzulernen. 

Es ist uns wichtig, unser bemerkenswertes Aus-
bildungsangebot möglichst vielen nahe zu brin-
gen.

Große Auszeichnung für Laurent Trojer
Den Erfolg unserer Ausbildung beweisen nicht 
nur unsere Absolvent*innen, auch Schüler*in-
nen stechen durch besondere Leistungen immer 
wieder hervor. Hier darf ich Laurent Trojer aus 
der HLT V. B hervorheben, ein Schüler aus Hol-
lersbach, der dieses Jahr beim „Falstaff Young 
Talents Cup“ in der Kategorie „Gastgeber/Bar“ 
den Sieg holen konnte. Er darf sich also bester 
Jungbarkeeper Österreichs nennen! Natürlich 
gratulierte ihm die gesamte Schulgemeinschaft 
zu diesem großen Erfolg. 

Tourismusschule Bramberg

v.l.n.r.: Mag. Gernot Sinnhuber mit Emily Gaßner und Laura Möschl 
unseren Fotografinnen

v.l.n.r.: Lena Kerrer und Lena Blaickner mixten
alkoholfreie Cocktails

v.l.n.r.: Jonas Hofer, Paul Probst und Leon Holleis
an der Kletterwand

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand- und
Steuerberatungsgesellschaft mbH

5741 Neukirchen am Grv., Schlosserfeld 344

Martina Dreier, T. 06565 6598-393
m.dreier@gruber-partner.at

LETZTE MÖGLICHKEIT DER 
ARBEITNEHMERVERANLAGUNG 
FÜR DAS JAHR 2019!
Mit Jahresende läuft die Fünf-Jahres-Frist 
für die Antragstellung der Arbeitnehmer-
veranlagung für das Jahr 2019 aus!

Wir wünschen 
allen ein besinnliches 

Weihnachtsfest 
und ein gesundes 

Jahr 2025!

DEUTSCHE RENTE - PROGRESSIONSVORBEHALT

www.fritzenwallner-gandler.at

steuern & trends
www.fritzenwallner-gandler.atwww.fritzenwallner-gandler.at

Wenn man seinen Wohnsitz (und den Mittelpunkt der Lebensinteressen) in Österreich hat, wird das gesamte 
Welteinkommen nach österreichischem Steuerrecht versteuert. Die deutschen Rentenbezüge aus der gesetz-
lichen Sozialversicherung werden in Österreich von der Steuer befreit. Allerdings berücksichtigt Österreich die 
deutsche Brutto-Rente bei der Berechnung des Steuersatzes für alle übrigen Einkommen. Dieser ist abhängig 
von der Summe des Gesamteinkommens und mit diesem Steuersatz wird nur das österreichische Einkommen 
versteuert. Aufgrund des höheren Steuersatzes kommt es meistens zu einer Steuernachzahlung.

Nähere Infos erhalten Sie gerne bei uns in der Kanzlei!
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Tourismusschule Bramberg

Ein solcher Preis, der auch mediales Interesse 
hervorrief, zeigt das Engagement der Schü-
ler*innen und die Freude an einer touristischen 
Arbeit.
Als Schule, die das Motto „fördern und fordern“ 
in den Mittelpunkt stellt, sehen wir solche Er-
folge als Resultat guter Arbeit der gesamten 
Schulgemeinschaft.
Ich wünsche Ihnen schöne Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2025!

Schulleiterin Petra Mösenlechner
und das Team der Tourismusschule Bramberg

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand- und
Steuerberatungsgesellschaft mbH
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Wenn man seinen Wohnsitz (und den Mittelpunkt der Lebensinteressen) in Österreich hat, wird das gesamte 
Welteinkommen nach österreichischem Steuerrecht versteuert. Die deutschen Rentenbezüge aus der gesetz-
lichen Sozialversicherung werden in Österreich von der Steuer befreit. Allerdings berücksichtigt Österreich die 
deutsche Brutto-Rente bei der Berechnung des Steuersatzes für alle übrigen Einkommen. Dieser ist abhängig 
von der Summe des Gesamteinkommens und mit diesem Steuersatz wird nur das österreichische Einkommen 
versteuert. Aufgrund des höheren Steuersatzes kommt es meistens zu einer Steuernachzahlung.

Nähere Infos erhalten Sie gerne bei uns in der Kanzlei!

Laurent mit seiner Trophäe (Fotograf: www.wildbild.at)
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Veranstaltungskalender

Hüpfende Kinder haben Hoffnung!

Als ich mich nach einer Schulstunde von mei-
ner Klasse Richtung Konferenzzimmer aufmach-
te, fiel mir ein Mädchen aus der 2. Klasse auf, 
die mich im Hopserlauf auf dem Gang überholte 
und offensichtlich gut gelaunt in die große Pause 
hüpfte.
Eine eher ungewöhnliche Szene im Schulalltag, 
hat man es mit dem Hopserlauf sonst ja nur im 
Turnunterricht zu tun, und unter Anleitung des 
Lehrers/der Lehrerin ist diese koordinativ her-
ausfordernde Übung oft nur sehr schwer zu be-
wältigen. Nicht so in diesem Fall! Unbeschwert, 
federleicht und ohne großartig darüber nachzu-
denken, schien diese Art der Fortbewegung bei 
der jungen Dame das Selbstverständlichste der 
Welt zu sein.
Als Lehrer*in müsste man dieser Ausgelassen-
heit eigentlich sofort mit „Auf dem Gang wird 
nicht gelaufen!“ Einhalt gebieten, mir fiel hin-
gegen ein Satz ein, der mir von meinem Lehrer 
in pädagogischen Angelegenheiten Günter Funke 
hängen geblieben ist: „Hüpfende Kinder haben 
Hoffnung!“ – Natürlich ließ ich sie weiterhüpfen 
und erwiderte ihr flüchtiges: „Morgen!“

Im Nachhinein dachte ich noch viel über diese 
Szene nach, und worauf sich die Hoffnung dieses 
Mädchens richten würde. In unserem Schulsys-
tem haben wir leider meistens nicht die Möglich-
keit, solchen Fragen nachzugehen oder sie zum 
Thema von Unterricht zu machen. – Oder doch?
Sollte nicht unser pädagogischer Freiraum so 
weit reichen, dass wir uns gerade auf diese, für 
unsere Schüler*innen so wichtigen Themen wie 
Hoffnung und Zukunft, vermehrt einlassen?
Sollten wir nicht Schüler*innen noch mehr Raum 
geben, ihre Ängste und Sorgen artikulieren zu 
dürfen? Zuhören und Dasein lässt Angst kleiner 
werden und stärkt die Hoffnung. Eine Hoffnung, 
die tatsächlich die Kraft haben kann, die Wirk-
lichkeit zu verändern.
Unsere Welt kann das dringend gebrauchen!
Zurück zum Hopserlauf: Nach dem Schreiben 
dieser Zeilen bin ich dankbar für diese kleine Be-
gebenheit in der Pause, die doch so aussagekräf-
tig ist. Als Lehrer wünsche ich mir, wieder einmal, 
oder gerne auch öfter, hüpfende und lebensfrohe 
Kinder in unserer Schule beobachten zu dürfen.
Das macht Hoffnung!

Christian Ebenkofler

Es sei angemerkt

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde Neukirchen am Großvenediger:
www.neukirchen.at | Info für Veranstalter*innen: Veranstaltungen können einfach und bequem über die Homepage www.neukirchen.at

veröffentlicht werden. Die Mitarbeiter*innen der Marktgemeinde Neukirchen am Großvenediger sind Ihnen dabei gerne behilflich.

	DEZEMBER 2024			 

	 12.12.	 19:00	 Donnerstag	 Adventkonzert Musikum Mittersill - Pfarrkirche Neukirchen

	13.12. bis 15.12.		  Freitag bis Sonntag	 Neukirchner Advent - Ortszentrum Neukirchen

	 13.12.	 20:00	 Freitag	 Chris Neuschmid & Band - Cinetheatro

	 14.12.	 17:00	 Samstag	 Adventlesung „Schreibs auf“ - Tauriska Kammerlanderstall

	 22.12.	 20:00	 Sonntag	 H.P. Röck & Charly - Cinetheatro

	 24.12.	 14:00	 Dienstag	 Weihnachtsfilm für Groß und Klein - Cinetheatro

	 31.12.	 17:00	 Dienstag	 Silvesterparty am Marktplatz	 DEZEMBER 2024	

	 JÄNNER 2025

	01.01. bis 02.04.	 10:00	 jeden Mittwoch	 Winterwanderung ins Dürnbachtal

	02.01. bis 17.04.	 10:00	 jeden Donnerstag	 Schneeschuhwanderung + Führung
				    im Schaubergwerk Hochfeld			 
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Liebe Oma,

ich hoffe, es geht dir gut. Mir geht es sehr gut, 
denn in den vergangenen Wochen waren die 
Ute und der Willy öfter in Innsbruck, und ich 
war mit Hubert alleine. Es war fast wie früher. 
Jeden Tag habe ich mit ihm eine weite Strecke 
zurückgelegt. Da habe ich ihm gezeigt, dass 
ich noch lange nicht zum alten Eisen gehöre, 
wenn er meint, nur kurz mit mir rausgehen zu 
müssen. Wir haben auch manchmal den Sepp 
und die Christine besucht. Mir kam die Pause eh 
ganz krecht, denn über den Bichö auf komme 
ich doch immer ein wenig ins Pfnasn. Ich glau-
be, die haben so eine Schule, da wo die Turis-
ten das Schifahren lernen können. Sie tun auch 
Golfen wie der Harmsi. Doch dieser hatte heuer 
nicht viel Zeit, denn er baut sein Geschäft um. 
Hubert hat mir einmal die Baustelle gezeigt, na 
bravo, da schaut´s aus. Aber wenn es fertig ist, 
soll es sehr schön und groß werden, sagen sie. 
Das musst du dir dann einmal anschauen, liebe 
Oma. Und daneben, beim ehemaligen Gruawa-
bäck, gibt´s jetzt ein neues Kaffee. Den Rene 
mag ich sehr gerne, der ist sehr nett zu mir und 
meinen Kollegen. Und ich glaube ja, in Neu-
kirchen werden sie bald sagen, gemma auf an 
Kaffee zan Rene. Denn der Hubert meint, der 
hat den besten Kabbutschieno in seinem Wohn-
zimmer.
Doch einmal ist es mir auch richtig letz gegan-
gen. Da lag neben dem Weg frischer Mist und 
ich habe ein großes Stück davon weggejausnet. 
Hubert hat´s nicht gesehen, denn er hat dawei 
mit einem anderen Spaziergänger gekwatscht. 
Obwohl es so hervorragend geschmeckt hat, 
war mir nach ein paar Stunden so schlecht, 
dass ich alles wieder geschpieben habe. Jetzt 
tu ich auch verstehen, was hundselendig heißt! 
Aber gottseidank war ich im Garten und nicht 
im Haus, denn das wäre eine schöne Besche-
rung gewesen. 
Ach ja, wegen Bescherung: freust du dich auch 
schon auf Weinachten, liebe Oma? Ich freue 
mich auf der einen Seite, weil wir alle zu den 
Festtagen banonda sind. Während des Jahres 
sind ja alle in alle Winde verstreut. Den Gustav 
habe ich schon ein Jahr lang nicht mehr gesehn. 
Die Hannah, die Fini und der Sebastian werden 
auch kommen, das wird sicher sehr nett. Und 
etwas Gutes bekommen ich und der Willy auch 
immer zu fressen. Aber auf der anderen Seite 
zipft mich Weinachten auch ein wenig an. Denn 

da ziehen sie mir und dem Willy immer so fest-
liche Anzüge an und fotografieren uns. Ich schi-
cke dir Fotos mit, damit du siehst, wie sie uns 
herrichten. Dann lachen sie auch noch, obwohl 
mir eher zum Weinen zumute ist. Und deshalb 
heißt es wohl auch Weinachten. Aber es dauert 
ja eh nicht lange. 
Solltest du, liebe Oma, nicht zu uns kommen 
können, werde ich dich sicher besuchen, denn 
du hast sicher auch etwas Leckeres für mich. 
Aber schön wäre es schon, wenn du kommen 
könntest. Also, bis bald!
Ganz liebe Grüße, auch von Willy!

                                   Dein Janis

Und nachdem ich jetzt weiß, dass der
Hubert immer meine Briefe an dich in die 
Zeitung gibt, wünsche ich allen, die das 
dann lesen, ein schönes Fest – mit „h“!  

Post von Janis
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Liebe Heimbewohner und Heimbewohnerin-
nen, liebe Angehörige,
liebe Neukirchner*innen!

Mit Oktober 2024 bin ich meiner Kollegin Maier 
Karin als Verwaltungsleiterin im Seniorenansitz 
nachgefolgt. Vor einigen Jahren habe ich mich 
schon mit dem Gedanken befasst, mich für die 
Seniorenansitz-Verwaltungsleitung zu bewerben. 
Umso glücklicher bin ich jetzt, dass mir das Ver-
trauen geschenkt wurde, diese verantwortungs-
volle Aufgabe nun auch ausführen zu dürfen.
Viele meiner Kollegen, Bewohner und deren An-
gehörige kennen mich, trotzdem möchte ich mich 
kurz vorstellen:

Ich heiße Ingrid 
Probst, bin 56 Jahre 
alt, Tochter von Hans 
und Traudi Walleit-
ner und stamme aus 
Neukirchen, bin ver-
heiratet mit Christoph 
und habe eine Toch-
ter - Marisa und einen 
Sohn - Jonas. 

Die Freizeit verbringe ich sehr gerne mit Radfah-
ren, Wandern und Skitourengehen.
Nach dem Besuch der Handelsschule begann 
mein Berufsleben am Bezirksgericht Mittersill. 
Dieses verließ ich nach der Geburt unserer Toch-
ter Marisa 1993. Meine langjährige freiwillige Tä-
tigkeit beim Roten Kreuz prägten mich und so 
wechselte ich in den Gesundheitsbereich in die 
Ordination Dr. Walter Bogensperger.
Danach trat ich meinen Dienst im Krankenhaus 
Mittersill als Leiterin des Medikamentendepots 
bzw. Zentraleinkaufes an, wo ich meine Erfah-
rung im Umgang mit Mitarbeitern/Kollegen von 
der Reinigung bis zum Primar sammeln durfte.
Ich freue mich über meine neue Aufgabe und 
gleichzeitig bitte ich alle um ein gutes, konstruk-
tives  „Miteinander“ zum Wohle aller Beteiligten 
und bedanke mich schon im Voraus dafür, gemäß 
meinem Motto:

„Mit einer Hand lässt sich kein Knoten knüpfen.“

Und es ist mir/uns ein besonderes Bedürfnis, uns 
bei allen Angehörigen für die großzügigen Sach-
spenden, die immer allen Bewohner*innen zugu-
tekommen, sehr sehr herzlich zu bedanken!

Ingrid Probst

Seniorenansitz

Kinderkirche

PROJEKT „OFFENE KIRCHE“ EFFATA IM ADVENT 
IN DER PFARRKIRCHE.
Das für uns so fremd klingende Wort EFFATA 
stammt vom aramäischen Wort HEPHATACH 
und bedeutet „Öffne dich“. Im Markusevangeli-
um berührt Jesus einen Taubstummen und sagt 
zu ihm: „Effata!“ Und sofort öffneten sich seine 
Ohren. Nach einer Berührung und einem Wort 
von Jesus wurde der Taubstumme geheilt. Er 
konnte nun seine Mitmenschen hören und mit 
ihnen sprechen. 
In Kooperation mit einigen Religionslehrerinnen 

der Volksschule Neukirchen wird unsere Kirche 
ein Ort zum Verweilen für Familien.
Es gibt etwas zum Hören, biblische Erzählungen 
in kinderfreundlicher Sprache, etwas zum Ge-
stalten und zum Betrachten.
Öffnet eure Herzen, besucht unsere Pfarrkirche!
Lasst euch durch Gottes Wort und seine Gegen-
wart berühren und verwandeln. 

HERZLICH WILLKOMMEN IN UNSERER OFFE-
NEN KIRCHE

Nadine Hof-Scharler 
Pastoralassistentin i. A.

Pfarre
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                               Neukirchen, Dezember 2024 
 

 

            
-Fenster in der Marktstraße 
 

 
 

 
 
Liebe Neukirchner und Neukirchnerinnen! 
 
Wir laden euch herzlich ein, im Advent einen besinnlichen 
Spaziergang durch unsere weihnachtlich geschmückte Marktstraße 
zu unternehmen. Lasst euch von den liebevoll gestalteten 
Adventfenstern verzaubern, die jeden Tag neu entdeckt werden 
können. 
 

Unter dem MOTTO… 
 

„ICH HAB` DIE WAHL, ICH 
KAUF` LOKAL!“ 

 
…richten wir auch in diesem Jahr einen wichtigen Appell an 
unsere gesamte Bevölkerung: 
Bitte unterstützt unsere heimischen Betriebe! 
Zeigt eure Wertschätzung für die örtlichen Unternehmen und helft 
mit, Arbeitsplätze in unserer Region zu sichern. 
 
 
Wir wünschen allen eine  
besinnliche, vor allem gesunde Adventszeit! 
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HERZLICHEN DANK
Wir bedanken uns herzlich für die Spenden, 
die anstatt der Kerzen und Blumen für meinen 
Mann/unseren Papa Stephan Fuschlberger ein-
bezahlt wurden. Wir waren sehr überrascht, 
dass sich so viele unserem Wunsch, einen Ge-
riatrierollstuhl für den Seniorenansitz anzu-
schaffen, angeschlossen haben. Unglaublich, 
es wurden 3505 Euro gesammelt!!!! 3005 Euro 
wurden verwendet, um besagten Rollstuhl und 
Zubehör zu kaufen. Ein riesiger Dank auch je-
nen, die äußert großzügig gespendet haben, so 
ist sogar noch Geld übriggeblieben (500 Euro), 
welches wir der Hospiz Initiative Pinzgau unter 
der Leitung von Andrea Steger als Dank und 
Wertschätzung für die unbeschreiblich hilfreiche 
Betreuung durch Elisabeth Huber zukommen 
lassen durften. Freiwillig und unentgeltlich ent-
lastete sie uns in der Zeit der Sterbebegleitung.  
Wir sind überwältigt von eurer Bereitschaft, 
pflegebedürftigen Menschen das Leben zu er-
leichtern! 

Familie Fuschlberger

RECYCLINGHOF

Die 3. Klasse VS hat das Schild unter Leitung 
von Herr Lehrer Dominik Schneider gemalt. Ich 
habe mich im Namen der SPÖ Neukirchen mit 
einer Jause bedankt. Da ich mich mit viel Ener-
gie seinerzeit für den Erhalt des Recyclinghofes 
in Neukirchen eingesetzt habe, war es mir in 
weiterer Folge auch ein großes Anliegen, eine 
Ecke zu installieren, wo noch gut erhaltene 
Sachen präsentiert und wieder mitgenommen 
werden können.

Steffi Reiter

Dies & das

Da Herest ba ins

Die Oima und Hittn san schu laa,
i geh mi gonz leicht, iwahaup` nit schwaa.
Da goidane Herest ziacht ba ins as Lånd,
zan Wåndern brauchst a wench a wärmas 
Gwånd.

Di Bam zogn sie in oana Fårbnpracht,
do geht das Heaschzei auf und lacht.
Um de Zeit muasst oafoch aussi a de Natur,
dånn bist an Herrgott auf da Spur!

(Hubert K. Nov 2024, Sonntagsalm, Trattenbach)
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Jubiläum
Ein seltenes, außergewöhnliches, nicht jeden 
Tag vorkommendes Jubiläum feiert der Volks-
hochschule-Englischkurs von Frau Mag. Angeli-
ka Ebenkofler. Seit 20 (!) Jahren gibt es diesen 
Kurs, einige Teilnehmer*innen stammen noch 
aus der Originalbesetzung des 1. Jahres. Die 
älteste Teilnehmerin Elisabeth Sturm (vulgo 
Schweinberger Lisei) hat bereits 80 Lenze auf 
dem Buckel und zählt zu den fleißigsten Teil-
nehmerinnen. Aber nicht nur das Englisch-Pau-
ken steht bei der eingeschworenen Gruppe im 
Mittelpunkt, auch „Bildungsreisen“ in englisch-
sprachige Länder und Städte zum praktischen 
Anwenden des Erlernten gibt es öfters. 

Zur Überraschung aller gab es beim herbstli-
chen Kursbeginn in diesem Jahr förmlich eine 
„Sensation“, denn eine „Neue“ trat der Gruppe 
bei. Sie fügte sich bestens in die Gruppe ein, so, 
als wäre sie auch schon 20 Jahre dabei.
Das Team des Sporkulex gratuliert herzlichst zu 
diesem wohl einmaligen VHS-Jubiläum! Möge 
es noch viele Kurse in der gewohnten Zusam-
mensetzung, verbunden mit den gemeinschaft-
lichen Ausflügen, geben. (hk)

Bled glafn
Der Zimmermeisterjunior aus dem Hause W. 
erwartete einen Jagdgast und bat deshalb sei-
ne Frau, die Jagdhütte auf Hochglanz zu brin-
gen. Gesagt, getan! Und die Gemahlin dachte 
sich, wenn sie schon „heroben sei“, könnte sie 
doch die verbleibende Zeit zum Schwammmerl-
suchen sinnvoll nützen - nicht wissend, dass 
der Hochsitz vom Gast schon besetzt war. Und 
ausgerechnet deckte sich ihr Pfifferlingbrockre-
vier mit dem Bereich, in dem das zu erlegende 
Wild auftauchen sollte. Solcherart bekam der 
eingeladene Trophäensammler nur ab und zu 
den Hintern der Meistergattin zu sehen, denn 
das Wild war über alle Berge. Mit einem Wort: 
bled glafn! Ob es am nächsten Tag, an dem 
die Hannes-Gattin nicht mehr durch das Revier 
schweifte, für den Jäger ein „Waidmannsheil“ 
gegeben hat, ist nicht bekannt. (hk)

Ortsangabe (nur) für Insider
Ein Ortsfremder fragt einen Neukirchner, wo er 
sein Paket aufgeben könne bzw. wo sich im Dorf 
die Post befinde. „Die Trafik is iaz ba da Spar-
kasse!“, heißt die Antwort des Einheimischen, 
die den Fragenden doch etwas unwissend zu-
rücklässt. (elha)

Dies & das

Zitate - 

im Netz gefunden: 

Für viele ist es am schwierigsten

zu schweigen, wenn sie nichts

zu sagen haben! 

(Coco Chanel)

Zitate - 

im Netz gefunden: 

Einige Menschen

werden nie Kreuzweh bekommen,

weil sie nämlich kein Rückgrat haben!
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Weihnachts-
öffnungszeiten
BÄCKEREI
Neukirchen ...

Di, 24. Dezember    05:30 - 10:00 Uhr 
Mi, 25. Dezember  geschlossen!
Do, 26. Dezember  06:30 - 16:30 Uhr
Di, 31. Dezember  06:30 - 16:30 Uhr
Mi, 01. Jänner   geschlossen!
Mo, 06. Jänner  geschlossen!

ACHTUNG SONN- und FEIERTAGE BÄCKEREI:

Liebe Kunden! In dieser Wintersaison bleibt unser Geschäft in Neukirchen an den 
Sonn- und Feiertagen geschlossen (das Novum öffnet um 11:30 Uhr; ganztägig warme 
Küche & auch Kuchenverkauf).

An diesen Sonn- und Feiertagen bietet Herr René Steixner
(„Mei Wohnzimmer“ - Café - an der Talstation) von
06:30-10:00 Uhr einen Brotverkauf an! 

Wir wünschen ein schönes
Weihnachtsfest und alles Gute für 2025!
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Liebe Neukirchnerinnen, 
liebe Neukirchner! 
 

as Kalenderjahr 2024 neigt sich dem Ende 
entgegen und damit endet auch ein 
„Superwahljahr“ aus Gemeindevertretungs- 

& Bürgermeisterwahl samt Stichwahl, EU-Wahl 
und Nationalratswahl.  Wir bedanken uns bei allen 
Unterstützer*innen und Freunden, die der 
Volkspartei ihre Stimme gegeben haben. Ein 
besonderer Dank gilt allen Wahlbeisitzer*innen, 
ohne die die Durchführung und Abhaltung 
demokratischer Wahlen nicht möglich wäre. 

Bei der feierlichen Verleihung beim Energie-
Gemeindetag, am 09.10.24 wurde unsere 
Marktgemeinde in den Kategorien Erneuer-bares 
Heizen & Photovoltaik am Gemeindegebiet mit 
dem Landesenergiepreis 2024 ausgezeichnet 
wurde. 

Am Sonntag, den 20.10. fand in der "Venediger 
Stubn" die Verleihung der Ehrenurkunden der 
Kammer für Land- und Forstwirtschaft Salzburg an 
die Neukirchner Bäuerinnen und Bauern für die 
langjährige Bewirtschaftung ihrer Höfe statt. 
Diakon Ruben Weyringer zelebrierte einen Dank-
gottesdienst ehe die feierliche Übergabe der 
Ehrenurkunden durch den Präsidenten der 
Landwirtschaftsammer Salzburg ÖR Rupert 
Quehenberger. 

Wir danken allen Neukirchner Bäuerinnen und 
Bauern für ihren Fleiß und ihre unverzichtbare 
Arbeit. Die Leistungen unserer Bauern sind 
lebensnotwendig für uns alle. Wir gratulieren 
allen Ausgezeichneten sehr herzlich. 

Am Montag, den 18.11.2024 fand der Parteitag mit 
Neuwahlen des Vorstandes der Volkspartei 
Neukirchen statt.  

 
 
 

Der scheidende Obmann Ing. Bernhard Nindl 
berichtete über die Aktivitäten der Partei und die 
politischen Tätigkeiten der Volkspartei 
Neukirchen. Bgm. Andreas Schweinberger 
berichtete aus dem Gemeinde-geschehen und 
seine politische Arbeit für unsere Marktgemeinde. 
Unter dem Tagesordnungspunkt Wahlen fanden 
die Neuwahlen des Partei-vorstandes statt. 
Gewählt wurden: 

Herbert Seber zum neuen Obmann, sowie seine 
neuen Stellvertreter Bernhard Nindl, Bernhard 
Krahbichler & Thomas Scheuerer; Marco Lerch 
zum Gemeindegeschäftsführer und Tanja 
Scheuerer als Stellvertreterin, Jörg Blaickner als 
Finanzreferent und Winfried Scharler & Jeanine 
Lerch als Kassaprüfer. 

Ein herzliches Dankeschön gilt der Familie Stotter 
für die Zurverfügungstellung des diesjährigen 
Weihnachtsbaumes, der in unserem Ortszentrum 
im Lichterglanz erstrahlt.  

Die Volkspartei Neukirchen wünscht am Beginn 
der Wintersaison allen Touristiker*innen eine gute 
Wintersaison 2024/25. 

Liebe Neukirchner*innen, wir wünschen euch 
allen eine besinnliche Weihnachtszeit, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr und alles Gute für das Jahr 
2025. 

 

 

Mit besten Grüßen 
euer Team der Volkspartei 
Neukirchen am Großvenediger 
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Samson Druck GmbH
5581 St. Margarethen im Lungau 171
Telefon 0 6476 833-0 | office@samsondruck.at 
www.samsondruck.at

Wenn das alte Jahr erfolgreich war,
dann freue ich mich aufs Neue.
War es schlecht, ja dann erst recht!
Albert Einstein
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BERGBAHNEN WILDKOGEL 
Wildkogelbahnstraße 343
5741 Neukirchen am Großvenediger
T. +43 (0)6565 6405
bergbahnen-wildkogel.at
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NEUKIRCHEN AM GR./V., Wildkogelbahnstraße 441, 
Tel. 06565/6840-0 
E-Mail: harms@sbg.at, www.intersport-harms.at

Der Winter wünscht
frohe Weihnachten.

NEUERÖFFNUNG HAUPTGESCHÄFT  
TALSTATION WILDKOGELBAHN
NEUERÖFFNUNG HAUPTGESCHÄFT  
TALSTATION WILDKOGELBAHN
ÖFFNUNGSZEITEN:  
Bis 12.12.2024:  Montag – Freitag 08:30 – 12:00, 14:30 – 18:00 Uhr, Samstag 08:30 – 12:00 Uhr 
Ab 13.12.2024:  Montag – Sonntag 08:30 – 18:00 Uhr 
Wir freuen uns auf euren Besuch!
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